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Liebe Rottenbacherinnen u. Rottenbacher! 

Rottenbach entwickelte sich in den vergangenen Jahrzehnten zu einer 
familienfreundlichen Gemeinde. Mit einer gegenüber gleichgroßen 
Gemeinden überdurchschnittlichen Geburtenzahl kann dies eindeutig 
belegt werden. Dazu war es auch erforderlich, die entsprechende 
Infrastruktur einzurichten. Vor allem wurde für unsere Kleinsten der 
Kindergarten saniert und erweitert. Diese Einrichtung wird derzeit mit 
zwei Regelgruppen und einer alterserweiterten Gruppe geführt. 
Tagesmütter runden das Angebot für unsere Kleinsten ab und sind bei 
den Eltern sehr beliebt.  
Die nun in aller Munde befindlichen Sparmaßnahmen bei den öffentlichen 
Einrichtungen schlagen sich auch in der Gemeinde Rottenbach zu buche. 
Und so ist es auch notwendig, ein wenig an der „Sparschraube“ bei der 
Kinderbetreuungseinrichtung zu drehen. In unserem Kindergarten werden 
derzeit 45 Kinder in drei Gruppen betreut. Dazu sind vier Pädagoginnen  
und zwei Helferinnen sowie eine Stützkraft für die Betreuung von Kindern 
mit Beeinträchtigungen in unserem Kindergarten beschäftigt. Wenn man 
alle Einnahmen – vor allem Zuschüsse vom Land – in Abzug bringt, ist 
von der Gemeinde Rottenbach noch ein Betrag von 94.200,- €  zur 
Finanzierung des Kindergartenbetriebes aufzubringen. Dieser ver-
hältnismäßig hohe Abgang wurde in den Prüfberichten der Finanzge-
barung der Gemeinde Rottenbach mehrmals beanstandet und es wurde 
der Gemeinde aufgetragen hier zu handeln. Um den Abgang bei der 
Haushaltsstelle „Kinderbetreuung“ reduzieren zu können, wurde 
gemeinsam mit der Kindergartenleitung vereinbart, das Beschäftigungs-
ausmaß der Bediensteten ein wenig zu reduzieren. Das gemeinsame Ziel 
war es jedoch, dass bei einer Reduktion des Beschäftigungsausmaßes 
die wertvolle pädagogische Betreuung unserer Kinder so wenig als 
möglich vermindert wird. Ich darf mich hier besonders bei der 
Kindergartenleiterin und bei allen Bediensteten für die gute Kooperation 
bei der Erstellung der neuen Dienstpläne und das aufgebrachte 
Verständnis sehr herzlich bedanken. Der Gemeindevorstand beschloss 
nun, dass das Beschäftigungsausmaß der Bediensteten in Summe um 
etwa 10 Wochenstunden reduziert wird.  
Die vorstehende Maßnahme ist eine von vielen, die auch in der 
Gemeinde Rottenbach durchgeführt werden müssen, um künftig das in 
negative Zahlen gerutschte Budget wieder positiv gestalten zu können. 
Auch wenn wir in der kleinsten öffentlichen Einheit (Gemeinde) nicht für 
das Finanzdebakel in der Weltwirtschaft verantwortlich sind, so fühle ich 
mich trotzdem verpflichtet, dass wir im eigenen Haus die Finanzen in 
Ordnung halten. Ich werde jedenfalls weiterhin versuchen, ohne spürbare 
negative Auswirkungen für unsere Bevölkerung die Gemeindefinanzen 
positiv zu gestalten. 

Euer Bürgermeister:
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Eheschließungen 

Sabine Stöttner BEd. und
Klaus Ganglmayer B.A. am 21.01.2012 

Carina Leeb und Michael Pointner  
am 04.02.2012 

Geburten

Baumgartner Elias, geb. 17.01.2012,
Winkling 6 

Heftberger Luisa Anna, geb. am 
12.02.2012, Weeg 1 

ZOLLAMT:

Neuzuteilung der Kunden im Bezirk 
Grieskirchen ab 01. Februar 2012

Im Zuge interner Umstrukturierungen im 
Amtsbereich des Zollamtes LINZ-WELS wurde 
ab 01.02.2012 auch eine Neuzuteilung der 
Kunden im Bezirk Grieskirchen vorgenommen. 

Das zuständige Kundenteam ist ab 01.02.2012 
das Kundenteam ATF am Standort Wels: 

Zollamt LINZ-WELS 
Standort Wels 
Kundenteam ATF 
Dragonerstraße 31,4600 Wels 

Im Erlass des Landes Oö. wird mitgeteilt, dass 
es neben Sträuchern und Hecken auch durch 
Maisfelder keine Sichteinschränkung in 
Kreuzungsbereichen geben darf. 
Es wird daher ersucht bei unübersichtlichen 
Stellen für einen freien, keilförmigen Sichtwinkel 
zu sorgen.  
Gemäß Judikatur des Verwaltungsgerichtshofes 
handelt es sich bei der Vorschrift in der 
Straßenverkehrsordnung um eine vorbeugende 
Maßnahme um Unfälle schon im Vorhinein zu 
vermeiden!! 

Heizkostenzu-
schuss
des Landes OÖ
Aktion 2011/2012

Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen des Jahres 2011 
aller im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der folgenden 
Einkommensgrenzen nicht übersteigt:
Alleinstehende: € 814,82 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.221,68 
je Kind: € 154,79 
Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von 
Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbster-
haltungsfähigen Kind(ern) ist für das "Kind" die 
für eine alleinstehende Person festgelegte 
Einkommensgrenze anzuwenden.  
Bei gemeinsamem Haushalt von Geschwistern 
gilt ebenfalls jeweils dieser Richtsatz. 
Wie wird gefördert? 
In Höhe von € 140,00 pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale 
Bedürftigkeit liegt und in Höhe von € 70,00 pro 
Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen diese 
Einkommensgrenzen um bis zu maximal € 50,00 
überschreitet. 
Abwicklung/Antragstellung: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist im Gemeindeamt 
Rottenbach zu stellen. 
Bei der Antragstellung sind die Einkommens-
nachweise des Jahres 2011 von allen im 
Haushalt lebenden Personen vorzulegen. 

Die Antragsfrist endet am 13. April 2012 !!
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Sommerkindergarten und 
Sommerhort in der Marktgemeinde 

Hofkirchen/Tr.

Die Marktgemeinde Hofkirchen an der Trattnach 
möchte auch heuer wieder gemeinsam mit dem 
Pfarrcaritas-Kindergarten einen Sommerkinder-
garten anbieten. 
Es soll wiederum für 4 Wochen - vom 23. Juli 
2012 bis 17. August 2012 – eine Betreuung 
angeboten werden.
Die konkreten, täglichen Öffnungszeiten werden 
wieder nach Bedarf festgelegt. 
Der Sommerkindergarten ist für Kinder ab dem 
30. Lebensmonat gratis.
Der Gastbeitrag für die Gemeinden beträgt pro 
Kind € 100,--.

Auf mehrfachem Wunsch, wird auch überlegt, 
zur gleichen Zeit den Schülerhort zu öffnen,
um vor allem Eltern mit schulpflichtigen Kindern 
und Kindergartenkindern eine Betreuungs-
möglichkeit anbieten zu können.  
Dafür haben die Eltern aber einen 
entsprechenden Elternbeitrag zu leisten. 
Dieser beträgt für eine Betreuungszeit von max. 
25 Std., 3 % des Elterneinkommens,
mindestens jedoch € 38,- und höchstens € 120,- 
Für eine Betreuungszeit von mehr als 25 Std.
beträgt der Elternbeitrag 4 % des 
Elterneinkommens, mindestens jedoch € 38,-- 
und höchstens € 133,--. 
Der Gastbeitrag für die Gemeinden beträgt pro 
Kind und Monat € 50,--. 

Falls Interesse besteht, bitte um Rückmeldung
bis Montag, den 02. April 2012 im 
Gemeindeamt Rottenbach!! 

Mitteilung:
Schwimmbäder –
Pools:   

Die Befüllung der Schwimmbäder bzw. Pools 
sollte im Sinne einer gesicherten Trinkwasser-
versorgung erfolgen. Um diese nicht zu 
gefährden, ist es unbedingt erforderlich, vor der 
Poolfüllung mit der Gemeinde Kontakt 
aufzunehmen!!

Ende der 
Gültigkeit der
Kindermitein-
tragungen
im Reisepass der Eltern:

Die Gültigkeit der Miteintragung eines oder 
mehrerer Kinder im Reisepass eines Elternteils 
erlischt mit 15. Juni 2012. Ab diesem Zeitpunkt 
benötigt jedes Kind für den Grenzübertritt einen 
eigenen Reisepass oder – sofern es nach den 
Einreisebestimmungen des Gastlandes zulässig 
ist – einen Personalausweis.  

Das Prinzip "Eine Person – ein Pass" wurde von 
der Europäischen Union vor allem als 
Schutzmaßnahme gegen den Kinderhandel 
eingeführt. 

In Anwendung dieser Vorschrift sind seit 15. 
Juni 2009 neue Kindermiteintragungen nicht 
mehr möglich. Bereits bestehende Kindermitein-
tragungen bleiben bis einschließlich 14. Juni 
2012 gültig. Ein Reisepass, in dem sich eine 
Kindermiteintragung befindet, behält bis zu 
dessen Ablaufdatum weiterhin seine Gültigkeit – 
allerdings nur mehr für die Person, für die das 
Dokument ausgestellt ist, und nicht mehr für die 
eingetragenen Kinder.

Bis zu einem Alter von zwei Jahren wird ein 
Kinderreisepass mit einer zweijährigen Gültig-
keitsdauer und ab dem zweiten Geburtstag mit 
einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer ausgestellt. 
Ab dem zwölften Geburtstag wird ein 
Erwachsenenpass für zehn Jahre ausgestellt.  

Der Reisepass für Minderjährige 
(Kinderreisepass) ist bis einschließlich des 
zweiten Geburtstags bei Erstausstellung 
(ausgen. Expresszustellungen) gebührenfrei, 
kostet danach € 30,00 und ab dem zwölften 
Geburtstag € 75,90. 

Wird ein Reisepass beantragt, werden auf dem 
Chip die personalbezogenen Daten und das 
Lichtbild gespeichert. Ab dem zwölften 
Geburtstag werden auch die Fingerabdrücke 
erfasst.



AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 

                                                4

6. Oberösterreichischer 
Gemeindefamilientag  

Familienfreundlichkeit fördern 
durch Zusammenarbeit in und mit 

anderen Gemeinden 

Das Familienreferat veranstaltet am 23. März 
2012, 13:30 - 19:00 Uhr, im Landesdienst-
leistungszentrum Linz (Bahnhofplatz 1, 4021 
Linz) den 6. Oö. Gemeindefamilientag und lädt 
alle Verantwortlichen in der Gemeinde, die sich 
für familienfreundliche Lebensbedingungen 
engagieren und interessieren, aber auch alle, 
denen das Thema Familie am Herzen liegt, sehr 
herzlich dazu ein.  

Um 14 Uhr wird Familienreferent LH-Stv. Franz 
Hiesl die ausstellenden Organisationen am 
"Info-Markt" präsentieren, Herr Dipl. Soz.-Wiss. 
Holger Wunderlich (Ostfalia Hochschule für 
angewandte Wissenschaften, Fakultät Soziale 
Arbeit) wird zum Thema "Kooperations-
netzwerke und Beteiligung von Familien als 
Voraussetzung nachhaltig kommunaler 
Familienpolitik" referieren.  

Anschließend stehen Herr Bundesminister Dr. 
Reinhold Mitterlehner, Herr LH-Stv. Hiesl und 
Herr Dipl. Soz.-Wiss. Wunderlich am Podium für 
eine Diskussion zur Verfügung. Frau Dr. 
Christine Haiden, Chefredakteurin „Welt der 
Frau“, wird moderierend durch die Veranstaltung 
führen.

Workshops zu den Themen "Vernetzung und 
Kooperation im Rahmen kommunaler 
Familienpolitik", Auditseminar "Audit familien-
freundlichegemeinde", "Jugend braucht Räume 
– auch in der Gemeinde", "Oö. Kinderbe-
treuungsgesetz – qualitätsvolle Kinderbetreuung 
als Investition in die Zukunft", "Zeitbank 55+ - 
Bürger/innen unterstützen sich untereinander" 
sowie "Bürgerbeteiligung – die Chance und 
Herausforderung für die Gemeinde" können 
besucht werden.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Nähere 
Informationen sowie die Einladung finden Sie 
auf www.familienkarte.at – Regionale 
Familienpolitik. Um Anmeldung mittels 
Anmeldekarte bzw. telefonisch unter 0732/7720-
11584 wird gebeten.

2 Bauparzellen in Weeg 
zu verkaufen: 

Fläche 733 m² bzw. 987 m² 
(voll aufgeschlossen) 

Nähere Auskünfte unter der 
Telefonnummer: 0662/852605 

DI Franz Lehner 

Altstoffsammelstelle bitte sauber 
halten!

Wie schon in der Dezember-Ausgabe erwähnt, 
werden nach wie vor ganze Säcke und 
Schachteln voller Müll bei den Sammel-
containern abgestellt. 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
diese Art der Entsorgung zu unterlassen ist!! 

Flurreinigung 2012:

Die Gemeinde Rottenbach führt auch heuer 
wieder eine Säuberungsaktion in Wald und Flur 

durch.
Termin: Samstag 14. April 2012 

Treffpunkt: 08.30 Uhr bei der Volksschule 

Eine Beteiligung möglichst vieler 
Gemeindebürger zu dieser 

Säuberungsaktion wäre wünschenswert und 
zugleich vorbildhaft. 
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Schuleinschreibung 2012
Landesmusikschulen

Gaspoltshofen
Mittwoch, 18. April 2012 
von 16.30 bis 17.30 Uhr 

Haag am Hausruck 
Montag, 16. April 2012 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Pram
Montag, 16. April 2012 
von 13.30 bis 14.30 Uhr 

Verstärken Sie unser Team als 

Konstrukteur/In

Automatisierungstechniker/In  bzw. 
SPS Programmierer/In 

E-Planer/In

Wir bieten teamorientiertes Arbeiten in einem 
innovativen, weltweit agierenden Unternehmen. 
Entgelt mindestens € 24.400 brutto p.a., Überzahlung möglich 

Weitere Infos auf www.sbm.at 

Bewerbungen an:  
Schlüsselbauer Technology GmbH & Co KG 

Herrn Helmut Neudorfer 
Hörbach 4, 4673 Gaspoltshofen 

Tel. 07735 7144 – 0 / jobs@sbm.at

Tag der offenen Tür an der FH OÖ 
Freitag, 23. März 2012 

Hagenberg, Linz, Steyr, Wels 

von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Alle Infos und Programm: 

www.fh-ooe.at/infotage

Energiepraxis - Matheis Elisabeth
 

Wohltuende, wirksame Ganzkörperbehand-
lungen für unterschiedliche Bedürfnisse: 
Entspannung (Tiefenentspannende Techniken 
wie z.B.: Lomi Lomi Nui, Ayuveda-Ölmassagen 
mit Stirnguss...) 
Lymphdrainage (Entgiftung, abschwellend, 
nach Operationen oder Verletzungen...) 
Meridianbehandlung (bei Ungleichgewicht am 
Bewegungsapparat, Bandscheibenproblemen, 
Gelenksblockaden, Schulter-Nackensteifig-
keit...),  
Energetische Fußreflexbehandlung 
Atemübungen + innere Reisen 
 

Ich freue mich auf Deinen Besuch am 
Seminarhofhof-Schleglberg 
Terminvereinbarung unter 0660/14 12 454 
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Silofoliensammlung Frühjahr 2012

Vom 26. März bis 05. April 2012 wird im Bezirk 
Grieskirchen die 32. Sammlung von 
gebrauchten landwirtschaftlichen Folien 
durchgeführt. 

Seit der Einführung vor 16 Jahren konnten 
alleine aus dem Bezirk Grieskirchen 
2.076.932 kg Folien einer ordnungsgemäßen 
Verwertung zugeführt werden. 
Auch bei der diesjährigen Sammlung können die 
Folien kostenlos abgegeben werden. 
Zur rascheren Abwicklung erfolgt die Sammlung 
in bewährter Form mit einem LKW-Kran und 
Großcontainer.
Wir ersuchen Sie, Silofolien mit Kipper oder 
großen Anhänger anzuliefern, damit eine 
bequeme und rasche Entladung durchgeführt 
werden kann. 
Bei der Abgabe von Silofolien in den 
Altstoffsammelzentren muss nach wie vor ein 
Entsorgungsbeitrag von € 0,11 je kg eingehoben 
werden!
Säcke mit Netzen und Schnüren können nur 
mehr in den Altstoffsammelzentren zu den 
Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden! 

Die Highlights mit der
OÖ Familienkarte

von Februar bis Mai 2012

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch unseren Newsletter 
abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.

Presseaussendung der 

Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen

4710 Grieskirchen •  Manglburg 14 

Waldbestände auf Windwürfe 
kontrollieren und Käferholz 

aufarbeiten!

In der zweiten Jännerhälfte sind in den Wäldern 
des Bezirkes zahlreiche Einzelwürfe auf-
getreten. Es wird daher dringend empfohlen, vor 
Beginn des Borkenkäferfluges ab etwa Ende 
März die Wälder sorgfältig auf Schadholz zu 
kontrollieren. Geworfene Bäume und auch das 
stärkere Ast- und Wipfelmaterial sind aus dem 
Wald zu entfernen, bevor der Käferflug einsetzt. 
Käfernester aus dem Vorjahr sind aufzuarbeiten 
und das Holz aus dem Wald abzutransportieren. 
Zur Abschöpfung der ersten Käfergeneration im 
Frühjahr wird die gezielte Vorlage von 
Fangbäumen empfohlen. Die Förderung von 
Fangbäumen ist jedoch aus budgetären 
Gründen nicht mehr möglich. 

Nach wie vor förderbar sind hingegen die 
Aufforstung von Laub- und Mischwäldern (1.200 
bis 3.200 Euro pro Hektar) sowie 
Waldpflegemaßnahmen wie Stammzahlre-
duktion in dichten Jungbeständen und Wert-
astung ab jeweils einem halben Hektar 
Flächengröße. 
Förderungsanträge sind rechtzeitig vor Beginn 
der Fördermaßnahme beim Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen oder beim 
Forstberater der Bezirksbauernkammer zu 
stellen. Vor Beginn der Maßnahme muss die 
Förderung durch die Abteilung Land- und 
Forstwirtschaft beim Amt der Oö. 
Landesregierung schriftlich genehmigt 
werden.

Für die Unterstützung bei der Antragstellung und 
alle forstfachlichen Fragen steht der Forstdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen unter 
07248 / 603 – 342 gerne zur Verfügung. 

Telefon (+43 7248) 603-0 

Fax (+43 732) 7720-264399 

E-Mail: bh-gr.post@ooe.gv.at
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Im Dezember hatten wir wieder eine Vernissage.
Ein kleiner, aber feiner Kreis, der zur 
Eröffnung gekommen war. 
Frau Margarete Kaiser aus Eberschwang 
stellt seither im Stiegenhaus der Bibliothek 
ihre Acrylbilder und im Jungscharraum 
ihre Aquarelle aus. 
Die Ausstellung kann noch einige 
Wochen während der Öffnungszeiten 
der Bibliothek besichtigt werden. 

Unser nächster Stammtisch findet am 13. März um 20 Uhr im Cafe Heftberger
statt. Hauptthema dieses Abends wird die Ferienaktion sein. Jeder kann daran teilnehmen. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen. 

Ferienaktion: Ein eigenes Schreiben dafür ergeht noch per Post an alle teilnehmenden 
Organisationen. Falls jemand, der zu keinem der ortsansässigen Vereine gehört, interessiert 
ist, mitzutun, eine Aktion anzubieten, Vorschläge oder Ideen hat, bitte bei Mag. Claudia Ortner 
melden.

An die Eltern teilnehmender Kinder möchte ich jetzt schon appellieren, sich die erste Seite des 
Programmheftes genau durchzulesen. Wir werden uns bemühen, dieses Heft heuer früher als 
sonst zu verteilen. Das heißt aber auch, dass alle Mitwirkenden den Abgabetermin für ihre 
Veranstaltungen bzw. ihrer Vorlagen genau einhalten müssen. Unsere gebührende 
Hochachtung möchten wir hier der Goldhaubengruppe aussprechen: Von ihr halten wir bereits 
jetzt das fertige Konzept in den Händen. Danke! 

Am Samstag, den 28. April findet von 09.00 bis 12.00 Uhr
beim “Land lebt auf“ der 4. Pflanzerlmarkt statt. 

Jene, mit dem Grünen Daumen, stehen ja bereits in den Startlöchern: Pflanz- und 
Saatgutkataloge werden geguckt, im Internet wird fleißig nach neuen oder neuen „alten“ Sorten 
recherchiert, beim Einkauf gilt das besondere Augenmerk den Samenständern. Für speziell 
Interessierte: Das Sortenbuch der Arche Noah kann bei Mag. Claudia Ortner gratis ausgeborgt 
werden. Natürlich gibt es dieses auch online unter www.arche-noah.at bzw. 
http://sortenhandbuch.arche-noah.at.

Über mehr RottenbacherInnen, die ihre Pflänzchen und Samen im Rahmen des 
Pflanzerlmarktes anbieten, würden wir uns sehr freuen. Es muss niemand eine Riesenauswahl 
haben. Vielleicht sind es auch nur ein paar überschüssige Sämlinge oder Ableger, die er/sie an 
diesem Vormittag tauschen oder verkaufen möchte. Alles ist erwünscht! Unsere Mottos sind 
VIELFALT, REGIONALITÄT, ARTENSCHUTZ, UMWELTSCHUTZ 
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Übrigens: wussten Sie, dass zahlreiche Konzerne ganz scharf auf Patente für Tiere und 
Pflanzen sind? 
Es geht nicht nur um die Kontrolle genmanipulierter Pflanzen. Nein, alle wirtschaftlich 
interessanten Lebewesen sollen nach dem Willen der Lobbyisten patentiert werden. Ist toll, 
denn dann darf niemand mehr außer den Riesenkonzernen, die das Patent haben, die Samen  
bzw. Nachkommen dieser verkaufen. Und alle Otto-Normalverbraucher wie wir, schauen durch 
die Finger und werden noch abhängiger von den Gebaren der Großen. Wenn dies gelingt, dann 
heißt es auch aus für die Pflanzenbörse, aus fürs Tauschen und Verkaufen von eigenen 
Nachzuchten, außer es ist irgendeine für die Großen uninteressante Sorte. Dann kann auch 
kein Landwirt mehr sein eigenes Saatgut weiter verwenden!!! Mehr Infos unter www.no-patents-
on-seeds.org

Ein Veranstaltungstipp für alle Verantwortlichen in der Gemeinde, die sich für 
familienfreundliche Lebensbedingungen engagieren und interessieren, aber auch alle, denen 
das Thema Familie am Herzen liegt. Sie sind herzlich zum 6. Oberösterreichischen 
Gemeindefamilientag am Freitag, den 23. März 13.30 bis 19.00 Uhr im 
Landesdienstleistungszentrum Linz eingeladen 
Nähere Info unter www.familienkarte.at ! Anmeldung ist erforderlich unter 0732/7720-11584 

d Sparpaket und wo Österreich wirklich Millionen einsparen könnte!!!
Die Ansagen der österreichischen Bundesregierung nach dem Mehrfach-Super-GAU von 
FUKUSHIMA im März 2011 hatten offenbar eine sehr kurze Halbwertszeit: Sprach man vor 
einem Jahr noch davon, den EURATOM-Vertrag zu einem Atomausstiegsvertrag machen zu 
wollen, gesteht man jetzt ein, dass mit österreichischen Steuergeldern auch weiterhin - nämlich 
im 8. EU-Rahmenforschungsprogramm und damit bis ins Jahr 2020 hinein - atomar 
weitergeforscht werden soll!, sind Roland Egger und Gabriele Schweiger, Sprecher von 
atomstopp_oberoesterreich entrüstet. 
324 österreichische Gemeinden, darunter auch Rottenbach, haben sich in Resolutionen für 
einen Ausstieg aus dem Atomförderverein EURATOM ausgesprochen! In den Bundesländern 
Oberösterreich, Salzburg und Vorarlberg immerhin in jeder vierten Gemeinde! 

Leider sind unsere Politiker oben zu feige, um diese Förderungen zu streichen und in Sachen 
Atomkraft gegen Brüssel zu rebellieren. Hier könnte Österreich jährlich Millionen sparen. 
Millionen, die wir an anderer Stelle – Bildung, Gesundheit und Wissenschaft – dringend 
benötigen. In meinen Augen endlich ein richtiger Beitrag zum Sparpaket!!!! 

Appellieren Sie an diese Bundesregierung, sich ihrer Aussagen unter dem Eindruck der 
Reaktorkatastrophe von FUKUSHIMA zu erinnern und alles daran zu setzen, dass die 
Atomförderung sich ausschließlich auf Sicherheitsinteressen bezieht! Forschungen an 
neuen Reaktortypen sind unmissverständlich abzulehnen! 
Schreiben Sie an die zuständigen Minister (Mitterlehner, Berlakovich), an unseren 
Bundespräsidenten, Nationalratsabgeordnete usw. Nutzen Sie Ihre Kontakte. Nur wenn 
endlich mehr Leute handeln und aufschreien, wird etwas geschehen. Werden Sie endlich 
zu M(W)utbürgern, die sich gegen Ungerechtigkeiten, Ungereimtheiten und 
Verschwendung zur Wehr setzen.
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Der DON KOSAKEN CHOR singt 
in Rottenbach am DI, 8. Mai 2012 
   

Schon heute dürfen wir alle zu diesem musikalischen Klangerlebnis am  

Dienstag, 8. Mai, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Rottenbach recht herzlich einladen. 

Der DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF unter der Leitung von Wanja Hlibka 

gastiert mit einem bravourösen neuen Konzert-Programm in Rottenbach.

Die Stimmgewalt der russischen Opernsolisten zieht das Publikum in seinen Bann. Die 

Atmosphäre des Konzertes ist, je nach Ausdruck und Dynamik, still, leise, fast zärtlich bis 

hin zu raumfüllenden Lobgesängen. Ihr außergewöhnliches Repertoire reicht von 

festlichen Gesängen der russisch-orthodoxen Kirche über die immer wieder begehrten 

Volksweisen bis zu großen, klassischen Komponisten. 

Wir hoffen, dass sich viele von euch diesen klanglichen Höhepunkt von diesem 

Ausnahmechor in unserer Pfarrkirche nicht entgehen lassen und freuen uns schon heute 

auf euer Kommen.

Eintrittskarten gibt es

ab Ende März bei: 

Raiffeisenbank Rottenbach,  

Zoofachgeschäft/Biologische

Station Ortner und

bei den Mitgliedern

der Dorfentwicklung Rottenbach 

Vorverkauf:  € 13,--  

Abendkasse:  € 15,-- 
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Aktuelles aus unserem Kindergarten 

Spende 

Ein großer Wunsch konnte den Kindern 
durch die Spende der Ortsbauernschaft 
erfüllt werden.
Von Obfrau Heidi Breuer und 
Obmann Ing. Josef Pichler wurden u.a. 
ein Holzkran und ein Traktor mit 
Anhänger für das Rollenspiel in der 
Bauecke überreicht. 
Die Kinder konnten es kaum erwarten, 
die neuen Fahrzeuge auszuprobieren. 

Danke!

Zusammenarbeit mit der Schule 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Bildungs- und 
Erziehungsarbeit ist die Vorbereitung auf die 
Schule. Damit dieser Übergang gut gelingen kann, 
brauchen wir eine gute Zusammenarbeit zwischen 
Eltern, Kindergarten und Schule. 
Gemeinsam mit Frau VL Claudia Klein starten wir 
in den nächsten Wochen das 

Projekt "Lesegarten". 

Dabei dürfen die Schulanfänger einmal in der 
Woche die Schule besuchen. 
In einer Partnerschaft aus Schüler und 
Kindergartenkind wird der Inhalt eines Buches 
durch verschiedene Aktivitäten (z.B. Rollenspiele, 
Werkarbeiten) erarbeitet und vertieft. 
Eine schöne Möglichkeit den Kontakt 
untereinander zu fördern und auszubauen. 

Wir freuen uns schon auf den ersten Besuch in der 
Schule!

Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 2012/13 

Es wurden 10 Kinder für den Besuch unseres Kindergartens vorgemerkt. Weitere Anmeldungen sind 
bis Ende März direkt auf der Gemeinde oder im Kindergarten möglich. 
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Liebe Rottenbacher/innen!

Ein halbes Schuljahr ist um und die 
Erstklassler haben ihr erstes Zeugnis 
bekommen! 
Unlängst fand in der Schule eine von 
Frau Judith Anzengruber organisierte 
Dichterlesung mit Herrn Böhm statt. 
Wie man sieht lauschten die Kleinen 
dem Energiespartext mit staunenden 
Gesichtern. 

An der Bezirksveranstaltung des Lesewettbewerbes in Peuerbach nahmen von der 4. Klasse David 
Weidenholzer, Daniel Wallaberger, Oliver Kern teil und schlugen sich beachtlich. 
Sowohl die Hauptschule Haag a. H. als auch die Hauptschule Hofkirchen veranstalten zurzeit für die 
Volksschulen in ihrem Einzugsbereich Informations- und Werbeveranstaltungen. Dies ist gerade jetzt, 
da sie alle in nächster Zeit zu neuen Mittelschulen werden sollen, von Bedeutung. 
Wie sie den Spagat der unterschiedlichen 
Leistungsfähigkeiten der Schüler ohne 
Leistungsgruppen und A oder B Zug 
mit einer „individuellen Differenzierung“ 
und einem „neuen Unterricht“ schaffen wollen, 
wird wohl nur die Politik, die dies von Wien 
aus verordnet hat, ohne aber die konkrete 
Situation der Landhauptschulen zu kennen, 
wissen. 

Am 5. März sehen wir den Schulfilm „Mein Freund Knerten“, bevor wir mit Behinderten des Piusheimes 
in Peuerbach Filzen und Papier schöpfen. Diese Veranstaltung organisiert Frau Claudia Anzengruber. 
Weiter geht es mit dem sehr anspruchsvollen Känguru, der Mathematik – Wettbewerb, an dem sich 
nur die 4. Klasse beteiligt. Dabei ist logisch systemisches Denken gefordert. 

Gleich nach Ostern, am Samstag 14. April, findet im gesamten Gemeindegebiet wieder die 
Flurreinigungsaktion statt, zu der ich alle Schüler, Eltern, Lehrer und am Erscheinungsbild der 
Gemeinde Interessierten einlade! 

Mit dem Helfi Erste Hilfe Bewerb, dem 2. Elternsprechtag, der Kindersicherheitsolympiade des 
Zivilschutzverbandes und dem Verkehrssicherheitstraining „Hallo Auto“ für die 3. Klasse verabschiedet 
sich der April. 

Zwischen 7. und 11. Mai findet die Schwimm- und Wanderwoche der 4. Klasse in Gosau statt, nicht 
wie früher in St. Gilgen, da das dortige Hallenbad geschlossen wurde. 
Am 17. Mai (Christi Himmelfahrt) ist Erstkommunion, gleich darauf kommt am 23. 5. die neue 
Schulfotografin an die Schule. Dann geht es mit riesen Schritten dem Schuljahresende entgegen. 
Alles Leben ist Veränderung! 

Mit Ende März tritt auch am Bezirksschulrat Grieskirchen  
eine Veränderung ein:  
Herr Bezirksschulinspektor RR Ignaz Franz
geht in Pension. Wir wünschen ihm alles Gute,  
Gesundheit und natürlich endlich Zeit für seine Hobbys!  
Nachfolger wird eine Frau. 
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Glaubenssätze nach dem Krieg 
Sei fleißig, sparsam und demütig. 

Habe Ehrfurcht vor dem Alter und Obrigkeiten. 
Wer hart arbeitet, gelangt zu Geld. 

Wer es hat, erlangt Macht und kann sein Recht durchsetzen. 
Was in der Zeitung steht, im Radio gesagt wird, stimmt. 

Der Westen ist gut, der Osten böse. 
Stelle keine dummen Fragen, denn Ungehorsam, Auflehnung ist frevelhaft, Sünde. 

Alles Erlebte ist als Prüfung oder Strafe Gottes hinzunehmen. 
Sei wenigstens dankbar, dass du überhaupt leben darfst! 

Irgendwann brach die Mauer aus Gottesfurcht, Angst vor der ewigen Verdammnis 
unter der Last von Ungerechtigkeit, Leid, Widersprüchlichkeit. 

Metamorphose sprengte die Fesseln, ein neues Wesen ward geboren: 
Furchtlos, ungläubig, wissenshungrig, selbstständig, bewusst. 

Nichts zu verlieren habend stellt es alles in Frage 
und der Pilz der Erkenntnis zerfrisst die ehernen Glaubenssätze.

Welche allgemein gültigen Ziele verfolgt die Schule? 
Was kann die Schule wirklich verändern? 

Warum gibt es so wenige Grundschullehrer? 
Gibt es irgendwo eine Geschöpfe schöpfende Schöpferschule? 

Warum dürfen „manche“ alles, andere nichts? 
Was darf nicht ans Licht kommen? 
Wer bewertet den Wert von Geld? 
Wie funktioniert Geldvermehrung? 

Welchen Dünger braucht es zum Wachsen? 
Welche Werte schafft die Geldwirtschaft und wie wirken sie auf die Wirtschaft? 

Kann es sein, dass wer verliert, wenn Geld wächst? 
Was passiert, wenn die Wirtschaft unter der Last des Geldes zusammenbricht? 

Was geschieht, wenn der Glaube an den Wert des Geldes verloren geht? 
Was wäre, wenn die Gemeinde Rottenbach eigenes Geld in Umlauf brächte? 

The answer is blowing in the wind! 

Vorkriegerischer Glaube 
Mit Inbrunst wird im Einkaufstempel, nicht in der Kirche, dem Konsum geopfert. 

Wir häufen immer noch an und zerstören Grundlagen, obwohl uns der Überfluss frisst. 
“Wie viel Erde braucht der Mensch?“ 

Wir tun, als müssten wir die NOT wenden, dabei wären Not – Wände von Nöten! 
Es gibt zu viele Wahrlüger, (für die noch immer die Unschuldsvermutung gilt!), Weichen Falschsteller, 

globalisierte Gefühlstote, geknebelt und verwertet Abgefüllte, statt 
AufBLÜHENDE!

Euer Josef Oberhumer 

JUNGSCHARGRUPPE

Hallo liebe Jungschar-Kids! 
Unsere Jungschar-Termine sind: 

Jeweils Samstag, 3. März, 17. März, 31. März, 14. April, 28. April, 12. Mai, 26 Mai, 
 9. Juni, 23. Juni und 7. Juli 

von 13.00 – 15.00 Uhr im Pfarrhof Rottenbach 
Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den nächsten Treffen der Jungschar sehr herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freuen sich 
Reck Alexandra und Stumpfl Katharina, 
Greinegger Lisa und Milli Kristina 
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Oldtimer-Club 

Rottenbach 

Mit der 9. AMTC - Jahreshauptversammlung mit  
Neuwahl, am Samstag 3. März 2012 um 19:30 Uhr 
 im Gasthaus Mauerböck, starten wir wieder 
ins neue Jahr. 

Weitere Termine:   4. April   AMTC – Clubabend 
         2. Mai  AMTC – Clubabend 
        6. Mai   AMTC – Ausfahrt 
    28. Mai  AMTC – Wandertag 

w w w . o l d t i m e r c l u b - r o t t e n b a c h . a t

GOLDHAUBENGRUPPE ROTTENBACH 

Am 14. Jänner feierte Frau Frieda HEFTBERGER 
ihren 80. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! 

Am 25. März 2012 findet in der
Volksschule Rottenbach
der traditionelle Ostermarkt statt. 

Es werden Palmbuschen und 
Bastelsachen zum Verkauf angeboten. 
Ebenso gibt es wieder Kaffee, selbstge- 
machte Kuchen und Torten, sowie 
Most, Speck- und Aufstrichbrote. 

Auf Euer Kommen freuen sich 
die Goldhaubenfrauen. 

Ärztebereitschaftsdienstplan 
 I. Quartal 2012 

Wochentags: 14.00 – 7.00 Uhr 
Wochenende + Feiertage: 

Samstag, 7.00 – Montag, 7.00 Uhr 

MÄRZ 

1. Dr. Walderdorff 
2. Dr. Lutz-Stein D. 
3. Dr. Tockner 
4. Dr. Mahn 
5. Dr. Lutz Gerhard  
6. Dr. Bangerl 
7. Dr. Haglmüller 
8. Dr. Walderdorff 
9. Dr. Lutz-Stein D. 
10. Dr. Bangerl 
11. Dr. Bangerl 
12. Dr. Heiter 
13. Dr. Lutz Helmut 
14. Dr. Haglmüller 
15. Dr. Tockner  
16. Dr. Mahn 
17. Dr. Lutz Gerhard 
18. Dr. Lutz Gerhard 
19. Dr. Lutz Helmut 
20. Dr. Tockner  
21. Dr. Mahn 
22. Dr. Walderdorff 
23. Dr. Bangerl 
24. Dr. Heiter 
25. Dr. Mahn 
26. Dr. Heiter 
27. Dr. Tockner 
28. Dr. Mahn 
29. Dr. Walderdorff 
30. Dr. Lutz-Stein D. 
31. Dr. Haglmüller 

URLAUBE: 

Dr. Tockner: 12. und 13. März 
Dr. Haglmüller: 27. Feb. bis 2. März 

TELEFONNUMMERN:
Dr. Bangerl:  07732/3888 
Dr. Haglmüller:  07736/6120 
Dr. Heiter:  07735/6084 
Dr. Lutz: 07732/2215 od. 2307 
Dr. Mahn:  07732/2900 
Dr. Tockner:  07735/6842 
Dr. Walderdorff:  07734/2545 
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KAMERADSCHAFTSBUND
ROTTENBACH

7. Dezember:
Weihnachtsfeier

 im Gasthaus Mauernböck
Obmann Hamedinger konnte wieder viele 
Kameraden mit ihren Frauen begrüßen. Er 
bedankte sich bei der Gemeindevertretung 
für die jährliche Aufstellung eines schönen 
Christbaumes beim Kriegerdenkmal. 
Weiters bedankte er sich bei der Familie 
Franz Wimmer Parz für die Christbaum-
spende für die Weihnachtsfeier und bei den 
Frauen der Kameraden für die Keks-
spenden. Nachdem wir gut gespeist hatten, 
führte Obmann Hamedinger Fotos von der 
50 Jahrjubiläumsfeier vor. 
Es war eine sehr gemütliche Feier. 

Im Dezember haben wir wieder unseren 
traditionellen Mitgliederkalender ausge-
tragen, er ist sehr gut angenommen worden 
und der Verein bedankt sich sehr herzlich 
für die dafür bekommenen Spenden.

3. Februar: 
Zusammenkunft

im Gasthaus Mauernböck 
Kamerad Josef Pöttinger hat uns zu einer 
Hasensuppe eingeladen, wir bedanken uns 
dafür recht herzlich und freuen uns, dass er 
wieder zu unserer Kameradschaft gehört. 
24 Personen waren anwesend. 

Vorankündigung:

Am 18. März 2012 findet im 
Gasthaus Mauernböck unsere 

Jahreshauptversammlung
um 9.30 Uhr statt. 
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Weihnachtsfeier:
Diese hielten wir am 10.12.2012 im Gasthaus Mauernböck. Auch heuer war dies wieder ein 
besonderes Ereignis in unserer Ortsgruppe. 

Nach dem guten Mittagessen, zu dem wir geladen hatten, versuchte uns Pfarrer Mag. Paul 
Böttinger, Vizebürgermeister Hubert Stumpfl und der Obmann auf das bevorstehende Fest 
einzustimmen. Zwischendurch sangen die Mitglieder des Chores mehrstimmige Lieder. 

Mit selbstgemachten Torten und Keksen war auch für das leibliche Wohlbefinden genügend 
vorgesorgt, wofür noch allen Bäckerinnen ein Danke gesagt sei. So verbrachten wir ein paar 
besinnliche, aber auch vergnügliche Stunden. 

Seniorennachmittag:
Am 12.1. trafen wir uns in Innernsee beim Mechtel. Der Obmann hielt einen kurzen Rückblick 
und informierte über die geplanten Vorhaben des bereits laufenden Jahres. Es blieb aber auch 
genügend Zeit zum Plaudern, Kaffeetrinken und Genießen. 

Wir freuten uns alle, dass auch wieder der Mechtl Sepp anwesend war. 

Herzliche Gratulation, noch einmal unseren Jubilaren, welche in letzter Zeit einen runden 
Geburtstag gefeiert haben. 

Hilda Weidenholzer feierte 
die Vollendung des 85. 
und Rosa Kern
des 70. Lebensjahres. 
Eine Vertretung des 
Vorstandes kam, um 
zu gratulieren. 

Allen Glück und Segen, 
Gesundheit und 
Wohlergehen
für die Zukunft! 

Einladung:
Nächster Seniorennachmittag ist am Donnertag 8.3. 2012 um 14.00 Uhr im Cafe Heftberger. 

Am Donnerstag 26.04. fahren wir zur Straußenfarm ins Kamptal und zur Whiskybrennerei nach 
Roggenreith. Wir laden alle zum Mitfahren herzlich ein. 
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Zur Zeit bereiten wir uns auf ein weiteres Highlight im

Vereinsjahr vor: dem Frühjahrskonzert am 31. März 2012

in der Volksschule Rottenbach, zudem wir schon heute sehr herzlich einladen möchten. Die Kapellmeisterin Iris

Schiffelhumer hat wieder versucht, mit einem abwechslungsreichen Programm alle Musikgeschmäcker zu

treffen. Ihren ersten Auftritt bei diesem Konzert werden zwei junge talentierte Jungmusiker haben, die wir

ganz herzlich in unseren Reihen begrüßen möchten:

Sabrina Angerer (Saxophon), Frei und André Loidl (Schlagzeug) aus Großwaldenberg

Alter: 11 Jahre

2. Klasse

Musikhauptschule

Haag

Hobbys: Saxophon

und Gitarre

spielen

Lehrer: Eberhard

Reiter

Alter: 11 Jahre

2. Klasse

Musikhauptschule Haag

Hobbys:

Skifahren, Schlagzeug

spielen, Fußball, Lesen

Lehrer: Robert

Mittendorfer

Wir freuen uns mit euch gemeinsam zu musizieren!

Am 9. Dezember fand unsere jährliche Jungmusikerweihnachtsfeier statt. Bei Kinderpunsch und Keksen wurde

gemütlich geplaudert und gespielt.

Der nächste Auftritt der Jungmusikkapelle Haag Rottenbach findet am 10. Juni statt. Beim alljährlichen

Schlosskonzert im Schloss Starhemberg in Haag dürfen die Jungmusiker unter der Leitung von Iris

Schiffelhumer drei Stücke präsentieren.

Wir sind ständig auf der Suche nach motivierten Jugendlichen,

die unser Orchester verstärken möchten! Großen Bedarf haben

wir bei den Blechblasinstrumenten wie Trompete, Flügelhorn,

Horn, Tenorhorn, Posaune oder Tuba. Die Instrumente stellt der

Musikverein zur Verfügung. Gerne können die einzelnen

Instrumente (sowohl Blech als auch Holzblasinstrumente) auch einfach mal ausprobiert werden.

Bitte melde dich bei unserer Jugendreferentin Lydia Hamedinger (0699/10288181).

Neuigkeiten vom Musikverein 

Ein voller Erfolg war der Weihnachtsmarkt im Seminarhof

Schleglberg, wo wir Musiker gemeinsam mit dem Team des

Seminarhofes Schleglberg tausende Besucher in Holzhäuseln

begrüßen konnten. Die Besucher nutzten die Gelegenheit um

bei weihnachtlicher Stimmung noch einige

Weihnachtsgeschenke zu kaufen und sich bei Punsch,

Glühwein, Bratwürstel, Bosna und Gulaschsuppe in

gemütlichem Rahmen zu wärmen.

Weitere Höhepunkte im abgelaufenen Jahr waren das

Turmblasen mit Punschstand an den Weihnachtsfeiertagen

sowie der Musikerball am 14. Jänner 2012 im Gasthaus

Mauernböck.
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Bericht über das Arbeitsjahr 2011:

Zu Beginn des neuen Jahres ist es wieder Zeit, einen Rückblick auf das Geleistete im abgelaufenen 
Jahr zu halten. Es sind nicht immer die großen Einsatzzahlen, sondern zum einen die ständig 
wachsenden Aufgabenbereiche mit zunehmend schwierigen Aufgabenfeldern und zum anderen die 
notwendigen Aufwendungen für die geforderte Bewältigung der gestellten Herausforderungen. 
Die Statistik zeigt für das vergangene Jahr 40 Einsätze, darunter 39 technische und 1 Brandeinsatz. 
Die Einsätze gliedern sich in: 14 Pumparbeiten,  5 Verkehrsunfälle, 7 Einweis- und Sicherungsdienste, 
3 Einsätze nach Verkehrsunfällen, 2 Wasserversorgungen, 8 Sonstige Einsätze  

Bei der am 13.01.2012 abgehaltenen Vollversammlung wurden folgende Beförderungen 
und Ernennungen vorgenommen:
Anzengruber Hermann vom HFM zum LM 
Jetzinger Johann vom OLM zum HLM 
Stumpfl Matthias – Ernennung zum HBM 

Ehrungen:

Für die 60-jährige Mitgliedschaft:
Arthofer Franz 
Für die 40-jährige Mitgliedschaft:
Schiller Josef 
Für die 25-jährige Mitgliedschaft:
Spanlang Marold 
Pichlmann Herbert 

Erprobungen – Das Grundwissen
für die Feuerwehrarbeit:

Die fünf Stufen der "Erprobungen" 
sind das "1x1 der Feuerwehrjugend". Mit jedem Jahr in der Feuerwehrjugend wird das erlernte Wissen 
getestet und erhält somit jedes Feuerwehrmitglied seinen "Dienstgrad". 
1. Erprobung am 20.01.2012:
Anzenberger Thomas, Anzengruber Felix, Bamminger Rene, Huber Phillip, Kern Jürgen, Kern Oliver, 
Loidl Andre, Ortner Robert, Picker Dominik, Roithmayr Daniel, Stöger Nico, Wilflingseder Fabian und 
Zauner Lukas 
2. Erprobung am 20.01.2012:
Anzengruber Andreas, Okon Christian, Okon Thomas und Zauner Tobias 
3. Erprobung am 20.01.2012:
Anzengruber Markus und Krausgruber Tobias 
5. Erprobung am 07.01.2012:
Stumpfl Christoph 

Vorankündigung der FF:

Freitag, 13.04.2012: Frühjahrsübung der FF
Montag, 30.04.2012: Maibaumaufstellen 

Mittwoch, 16.05.2012: Probebeleuchtung im Feuerwehrhaus 
Donnerstag, 17.05.2012 ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Feuerwehrhaus 

Die Jugendgruppe sagt DANKE:
Die Jugendgruppe bedankt sich sehr herzlich 
bei der Firma Burgstaller, 4680 Haag am 
Hausruck, welche die Kosten für den Ankauf 
der Steuerung für die Spritzwände übernahm.
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Tennisverein Rottenbach 

In der letzten Saison haben viele Damen und Herren nach mehr oder längerer Pause wieder zum 
Tennisschläger gegriffen. Wir freuen uns sehr über diese positive Entwicklung. 
Wir werden deshalb in dieser Saison mit insgesamt 5 Mannschaften in der Meisterschaft antreten: 

Herren – 1. Klasse West A, Spieltag jeweils SAMSTAG, 13.00 Uhr 
05.05.: spielfrei 12.05.: Gallspach (H) 19.05.: Aistersheim (A) 
02.06.: Peuerbach (H) 09.06.: Neukirchen (A) 16.06.: St. Georgen (H) 
23.06.: Grieskirchen 2 (A) 30.06.: Pichl (H) 07.07.: Bruck/P. (A) 

Herren 35 – Bezirksklasse Mitte, Spieltag jeweils DIENSTAG, 17.00 Uhr 
08.05.: Vöcklabr./Zell 2 (A) 15.05.: Michaelnbach (H) 22.05.: St. Marienk/P. (A) 
29.05.: Trauntal 2 (H) 05.06.: ESV Wels 2 (A) 12.06.: Thalheim 2 (H) 
19.06.: Edt/Lambach (A) 26.06.: spielfrei 03.07.: Gunskirchen (H) 

Jugend U12 – 1. MS, Regionalklasse West, Spieltag MONTAG, 17.00 Uhr 
14.05.: Mattighofen (A) 21.05.: Neuhofen (H) 28.05.: TC Braunau (A) 
04.06.: UTC Fischer (H) 11.06.: St. Marienk./Sch. (A) 18.06.: Höhnhart (H) 
25.06.: UTC Braunau (A) 

Jugend U12 – 2. MS, Bezirksklasse West, Spieltag MONTAG, 17.00 Uhr 
14.05.: Pram/W. (H) 21.05.: Wolfsegg (A) 28.05.: Gaspoltshofen (H) 
04.06.: Atzbach (A) 11.06.: Haag (H) 18.06.: Ottnang (A) 
25.06.: spielfrei 

Jugend U10 – Spieltag jeweils SAMSTAG, 9.30 Uhr 
12.05.: Neuhofen (H) 19.05.: Aistersheim 2 (A) 
02.06.: Tumeltsham (H) 09.06.: Taiskirchen 2 (H) 16.06.: UTC Ried (A) 
23.06.: Aspach/W. 2 (H) 30.06.: Hohenzell (A) 

Wir freuen uns schon heute auf eure stimmkräftige Unterstützung. 

Hallen-Wintermeisterschaft
Bei der derzeit laufenden Hallen-Winter-MS in Riedau ist unsere Mannschaft nach 4 Spielen noch 
ungeschlagen. Bisher waren im Einsatz: Anton Gervasi, Claus Pühringer, Rainer Kroiss, Roland 
Krausgruber, Franz Krausgruber, Philipp Anzengruber, Sebastian Spanlang, Florian Lettner, Michael 
Hude, Erich Leitner, Tobias Denk, Manfred Denk. 

Turnier-Erfolg
Bei den diesjährigen OÖTV Kids-Hallenlandesmeisterschaften in Enns wurde Alina Denk,
OÖ. Landesmeisterin der U10-Mädchen. 

Saison-Ausblick
Im Frühjahr findet wieder ein wöchentliches Kinder- und Jugendtraining statt, zu dem alle Anfänger und 
bereits spielenden Kinder recht herzlich eingeladen sind. 
Gerne bieten wir bei Interesse ein Training für Erwachsene an. Nähere Infos zu Trainings & Kursen auf 
der Pinwand beim Clubhaus bzw. unter 0660/7630357. 

Saisonbeginn voraussichtlich - je nach Witterung – Anfang April. Bis bald am Tennisplatz ! 

U
1958
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Hallenturnier in Pram am 11.02.2012: 
U12: 1. Rang im Hallenturnier in Pram. Die 
Vertreter der Union Rottenbach konnte in Pram 
den letztjährigen Titel in 4 Spielen mit 4 Siegen 
souverän  verteidigen. Die erfolgreichen Spieler 
waren: Loidl Andre; Malvend Yosef; Wimmer 
Philipp; Schlöglmann Jakob; Kroiss Elias; 
Krausgruber Paul und als begeisterter Fan 
Krausgruber Emil. 
Gratulation zu den tollen Ergebnissen! 

Hallenturnier in Gaspoltshofen am 
11.02.2012:
U10: Die Spielgemeinschaft Weibern/Rotten-
bach nahm wieder beim Hallenturnier in 
Gaspoltshofen teil. In der Vorrunde erreichten 
sie in eng umkämpfen Spielen den 4. Platz. 
Rottenbach war durch Wallaberger Alexander; 
Weidenholzer David; Wallaberger Daniel und 
Baminger Mario vertreten.

Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft Fußball: 

Aufbauspiele (in Wallern oder Hohenzell): 
28.01.12: Edt – Rottenbach 2:2 
05.02.12: SK Schärding – Rottenbach 2:2 
12.02.12: WSC Hertha Wels – Rottenbach 2:7 
18.02.12: Eberschwang – Rottenbach 2:3 
25.02.12: Bad Schallerbach – Rottenbach 
26.02.12: Hohenzell – Rottenbach 
11.03.12: Lohnsburg – Rottenbach 
18.03.12: Gampern – Rottenbach 

Meisterschaftsspiele: 
25.03.2012: Eggerding – Rottenbach 
01.04.2012: Rottenbach – St. Roman 
07./09.04.2012 Neukirchen/W. – Rottenbach 
15.04.2012: Rottenbach – Bruck/Peuerbach 
22.04.2012: St. Martin/I. – Rottenbach 
29.04.2012: Rottenbach – Taukirchen/Tr. 
06.05.2012: St. Marienkirchen/S. – Rottenbach 
13.05.2012: Rottenbach – Waizenkirchen 
20.05.2012: Natternbach – Rottenbach 
26./28.05.2012: Rottenbach – Freinberg 
03.06.2012: Peuerbach – Rottenbach 
10.06.2012: Rottenbach – Raab 
16./17.06.2012: Dorf a.d. Pram – Rottenbach 
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Wiederholungstäter

Erneut konnten die Oldtimer`s die Ortsmeisterschaft für sich entscheiden und verwiesen die Stock-
schützen und Musiker auf die Plätze 2 und 3. 

Aufgrund des milden Jänners 2010 rechnete eigentlich niemand mehr so recht mit einer Orts-
meisterschaft der Eisschützen. Erst der Kälteeinbruch sorgte für einen Umschwung. 
Trotz großer technischer Probleme wie Pumpendefekte,  
klirrender Kälte, welche die Schläuche während dem  
Aufspritzen verfror und Starkwind konnte kurzfristig 
wieder eine brauchbare Eisfläche zur Verfügung gestellt  
werden.
Schon innerhalb von ein paar Tagen war eine Überanzahl  
von Moarschaften gemeldet, leider können wir zurzeit 
nicht mehr als 13 Teams unterbringen. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Helfern, besonders bei  Günther, Christian, Peter und Thomas, 
unseren „Wirten“ Christian und Stefan, sowie Wolfgang und Marcin. 
Ohne Euch wäre das nicht durchführbar gewesen. 

Ein Dankeschön den Sponsoren für die freundliche Unterstützung (A-Z):  
Doppler Franz, Hofkirchen, ETA Hofkirchen, Gasthaus Mauernböck, GEA Gaspoltshofen, Lagerhaus 
Haag, Mechtl's Imbiss, MKW Haag/H., Pöttinger Fritz, Raiba Rottenbach, Sparkasse Neumarkt, Steibl 
Fritz, VTA, Wiedenmeier Aistersheim, Wolfsteiner Josef – Oberösterreichische Versicherung 
          Hauder Herbert, Februar 2012

U
1958

Bei besten äußeren Bedingungen konnte 
pünktlich begonnen werden und hochmotiviert 
wurde um jeden Punkt gekämpft. Routine und 
Taktik setzte sich letztendlich durch, trotzdem 
kämpften die „Jungen“ beachtlich und belegten 
entsprechend gute Ränge. Das rege Interesse 
lässt für die Zukunft hoffen. 
Erfreulich auch die große Anzahl der versierten 
Zuschauer die bei Prachtwetter für eine 
angenehme Kulisse sorgten.

Wenn die Bahnen von den Eisschützen nicht benützt werden, stehen sie den Eisläufern 
gerne zur Verfügung. Allerdings soll beachtet werden dass bei Nassschnee, weichem Eis 
oder Regen die Flächen nicht ruiniert werden. Aufgrund der großen Arbeitsintensität können 
Eisflächen in erster Linie nur für die Stockschützen präpariert werden. Bei Bedarf stellen wir, 
wenn möglich, gerne die Gerätschaften zur Verfügung, die Organisation muss  jedoch von 
den Nutzern übernommen werden. 

Weiter sei erwähnt dass bei Unfällen jeglicher Art seitens der Union keinerlei Haftung übernommen 
wird, die Nutzung erfolgt in Eigenverantwortung. 
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1. Moarschaft Oldtimer Punkte: 20 Quote: 3,321 
Bruckmüller Alfred, Bruckmüller 
Johann, Feisthuber Josef,
Lettner Albert sen., 

2. Moarschaft Stockschützen Punkte: 16 Quote: 1,889 
Starlinger Gerhard, Pöttinger Fritz, 
Anzenberger Peter, Heinen Günther 

3. Moarschaft Musik Punkte: 15 Quote: 1,136 
Krausgruber Franz, Krausgruber 
Franz, Jetzinger Alois, Zellinger Alois 

4. Moarschaft Turner Punkte: 15 Quote: 1,036 
Schlöglmann Gerald, Greinegger Walter, 
Schoberleitner Hubert, Krausgruber August 

5. Moarschaft Team Stöttner Punkte: 13 Quote: 1,235 
Milli Alexander sen., Stöttner Christl 
Stöttner Hermann, Stöttner Günther 

6. Moarschaft Keine Sorgen Punkte: 12 Quote: 0,953 
Wolfsteiner Kerstin, Ratzenböck Manuel, 
Buchbauer Robert, Loidl Dominik, 

7. Moarschaft Feuerwehr Punkte: 12 Quote: 0,699 
Stumpfl Christoph, Weidenholzer Hermann, 
Grausgruber Markus, Stumpfl Matthias 

8. Moarschaft Team BIO Punkte: 11 Quote: 0,961 
Kern Christian, Flör David, Dirisamer Alois, 
Dirisamer Klaus 

9. Moarschaft Jäger Punkte: 11 Quote: 0,595 
Höftberger Bernhard, Pöttinger Josef, 
Pauzenberger Andreas und Jürgen 

10. Moarschaft Innersee Punkte: 10 Quote: 1,094 
Mittermaier Ingrid und Erwin, 
Malvend Alfred, Casigrando Aldo 

11. Moarschaft Stockschützen Höbeting Punkte: 10 Quote: 0,875 
Weinzierl Roswitha, Simmer Bernhard, 
Doppler Franz, Sumereder Johann 

12. Moarschaft Fußball Punkte: 10 Quote: 0,756 
Roithinger Hans-Peter, Lettner Albert jr. 
Silian Joachim, Schauer Leopold 

13. Moarschaft Gemeinde Punkte: 10 Quote: 0,596 
Schauer Gottfried, Stumpfl Hubert, 
Reischauer Wolfgang, Schiller Josef jr. 

U
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Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

Hardware Heim-PC´s Reparatur

Software Netzwerklösungen 19”-TechnikZubehör 

Keine Sorgen

Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t

0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r

KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

I n n e r n s e e  3 3

4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6

M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R

                                                22



W E R B U N G 

                                                23



T E R M I N E 

                                                24

 01. März Mark Pircher im GH Mauernböck 
 03. März Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 03. März Jahreshauptversammlung AMTC, 

GH Mauernböck 
 07. März Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 08. März Seniorennachmittag, Cafe 

Heftberger 14.00 Uhr 
 11. März Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck
 13. März Stammtisch Dorfentwicklung, 

20.00 Uhr Cafe Heftberger 
 15. März Biotonne 
 16. März Sparvereineinzahlung Mechtel 
 17. März Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 17. März Lustige Lesung mit Walter Egger 
 18. März Pfarrgemeinderatswahl 
 18. März Jahreshauptversammlung 

Kameradschaftsbund GH Mauernböck 
 19. März Sperrmüllabfuhr 
 21. März Zeckenschutzimpfung in der 

Volksschule, 11.30 Uhr 
 22. März KBW + Gesunde Gemeinde – 

Vortrag und Diashow mit Gregor Sieböck 
 23. März Gelber Sack 
 25. März Ostermarkt und Palmbuschenver- 

kauf der Goldhaubengruppe 
 25. März Meisterschaftsspiel Eggerding- 

Rottenbach
 28. März Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 29. März Biotonne 
 31. März Konzert des Musikvereines 
 31. März Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 02. April Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 04. April AMTC-Clubabend  
 06. April Steckerlfischbeginn Mechtels 

Imbissstube – 17.00 Uhr 
 08. April Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck
 12. April Biotonne 
 13. April Frühjahrsübung der FF 
 13. April Stammtisch Kameradschaftsbund 

Cafe Heftberger, 19.30 Uhr 
 14. April Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 14. April Flurreinigungsaktion 2012 
 18. April Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 20. April Sparvereineinzahlung Mechtel 
 26. April Biotonne 
 26. April Frühlingsausflug der Senioren ins 

Waldviertel

 28. April Pflanzerlmarkt 9.00 bis 12.00 Uhr 
 28. April Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 30. April Maibaumaufstellen 
 30. April u. 1. Mai. Maianblasen Musikverein 
 02. Mai Clubabend AMTC 
 04. Mai Stammtisch Kameradschaftsbund, 

Gerdas Freundetreff, 19.30 Uhr 
 05. Mai Gelber Sack 
 06. Mai Florianimesse 
 06. Mai Frühjahrsausfahrt AMTC 
 07. Mai FPÖ-Stammtisch 
 07. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 08. Mai Dorfentwicklung – Konzert Don 

Kosaken - 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
 09. Mai Zeckenschutzimpfung in der 

Volksschule, 11.30 Uhr 
 09. Mai Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 10. Mai Biotonne 
 11. Mai Maiandacht in Pommersberg 
 12. Mai Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 13. Mai Musikantenstammtisch Gasthaus 

Mauernböck
 13. Mai Mittagstisch GH Mauernböck 
 16. und 17. Mai Maifest der Feuerwehr 
 17. Mai Erstkommunion 
 18. Mai Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 24. Mai Biotonne 
 26. Mai Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 28. Mai AMTC-Wandertag 
 29. Mai Pfingstwanderung der Senioren in 

Innernsee 
 29. Mai bis 1. Juni Kameradschafts-

bundausflug nach Kärnten 
 31. Mai Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 04. Juni Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 05. bis 07. u. 09. Juni Zeltfest der UNION 
 06. Juni Clubabend AMTC 
 08. Juni Stammtisch Kameradschaftsbund 

Gasthaus Mauernböck – 19.30 Uhr 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.06.2012 erscheint, ist der 18.05.2012 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter


